OM 1. 


DER BREMER 
ANTIFASCHIST 



Landesverband der VVN/Bund der Antifaschisten Bremen e.V. 


Im Neuen fahr: 

Gemeinsam gegen Rechts! 


liebe Freundinnen und Freu™*?, 

hebe Kamerad in ns*i und KamerasJem 
AmrtaschlaterL 

an dEf Schwelle dea Jahres 1994 snldle- 
Mi yi wir Euch rebatFamllla, Freundenund 
Usflßn IwtatallKlärtrt hfirzUcha Grüfte. 

Das Jüsir 1994 ial ein Wahljahr. Eä ial abtr 
aud ein Jahr dcf-wachsen den Krise -."der 
n, vji^ T.rin sin- renm Immnr nmp 
Y-XSChlhg* tiriniGr. die Kanister Rqxrpll-i 
tmd GlOm auf den Tisch, Uor^lG^ die 
eher 50 eit smd wie dl? Murtdwirtschflfl. 
wie der as>tailsmu0 jetzt üelBL FUr den 
Griff In die rascher des Kleinen Mannes 
wurde eine Krise wls 1929/-33 überhaupt 
nicht gebraucht Die Ankündigung, die 
Reiten uiTi- 12 Stell Lun 1,9% iu erhüben, 
cl kdn IhnälkyiSaus^EHdi, sondern senkt 
cis Renlen. Aber ajch dkf Rrjnlnergch^ 
ran eltti Wahlvalk 

Und immer, wenn rl*-7 Parteien. die Pdltik 
kpn anderes Mittel finds^ um die Krlee 


jmSmeteg, den£$. P^ünuar19 §4» In 6 
dar Eegegn ungenaue Hsfertemp. 
Beginn: 14.00 Uhr, 

Iftgliedsbiichsr bitLs müsbringen 

Tsflesc^dnung. 

1. Erbflf lun-y. BasehluHrähigkeH 

2. Wähl der Versammlungs- und 
Wählleitung 

3. Berichte des Lendesuo^tendes, 
Kassierer- und Rdvleksnsbedcht 

A■. Antifaschismus In foeubrandefi- 
bürg 

5. Aussprache, EnUasluna 


des KjvMs du kteen, werden dB AI- imd 
Necnaös ahl^er. aggresswer *\r Kampf 
gegen Links Bl eki Kampf gegen alle. dB 
nach wie vor gagen bewert sl& bKlel dar 
Polt*; sind. 

Am 2. Dezember 19K3 wurde ein DokiJ- 
rneriit bäkannri, das dis gsi uLu Nb-eüüucIü- 
gie-C^lmbärl; ,:i“r Einblick" rufl zur n erri- 
gOhigcn ZcrschlggunB" und Ausschal¬ 
tung" der Linken, das bedeutet ofenefi 
Terror mcM mehrnur gegeosuusJSndlsche 
Mitbürger. sondern geht gegen Alls. Sa 
schaben die NazJterroristen Gründe rar 
eine weitere RechtssxHIUk. 

MVi- rulen -dis Ko Irinnen und KjjUsfjeo 
SUl, lehnL e* äb. die Krise 2U licia ruderen! 
Wir rufen alle Antifaschisten ogf. übereile 
Mcnungswzrschicdenhfliten hinweg gq- 
mEnwm gegen Rechlsentwickfang und 
RecMsptfremismuszu Hgnrdelnl 

mir enhdsschiati sehen GrDÖen 

De-Landeavo^sland 


WaHdsr/des Vorsitze-iderL a Lolin. 
Vbra., Kassterrara, Geschäflafüh- 
r Bilden Vorstandes 

7. Whhlder weiterem Mitglieder des 
La nd&svür eiarde& 

e. Wnhli qqr Bremer Hglegiurlen im 

Bgndasausschuß und zürn Bun- 
daskongreß am £ft.J29. Mal ln 
Brsun^ohwelg 

9. Anirdgi?, BpschluRfammg 
1ÜL EChluÖWÜ-l 


Januar 1/&4 


Termine 

Die Landesvcfslandsstairq am 
£4.1.£4 entfallt, Dafür f#iden abwei¬ 
chend LY-S£zungen am 10.1_34 und 
7_2.94 statt 

Am DHinerartag, den 27.1.94, läuft 
ab 19.00 Uhr hi der Villa Ichcn eine 
D'akuaaion zurr. Thams dreschen 
und gefahren einer braunen Sairm- 
lungsbswegung 


Leseprobe 

Dieter Wellerehafi 

Der «'Yiililanta Rezhlsextreiniarrus In 
Üsl- und Y/esIdnjtschland, der 
dumpFc FrcrndcrhnJl, rite znnch- 
irMindi: /umul, die -vr.fa mrlnchafb 

ehe Krise. ?»ie diese- prscheBurgen, 
die nicht nur uns,, sondern auch die 
Wächtern Deu1sc*larxte erheb*ch 
beunruhigen - muä man nJcM ge¬ 
rade Ihretwegen heulesn JeneTrfldi- 
llon snKnljpiten, dis In dar DDR in den 
lünläge.- JalirSn und in do- BREI in 
-dSn aBcihziger und stebziger JaJiren 
Bla die Tratfithun eines wirklich de- 
mcikriatisehen DeOlscnlarids; begriF- 
lan wurda:den Aniilnadnismus? 

M nicM sng^iten, jene Iwrze 
Elaflce deutscher Geschichte s die 
den Osutschw angeblich zum 
Ruhme gereicht - den anüteadilHa¬ 
schen Widerstand - zu bewehren 
und als wjrpfichtendea .Erbe" zu 
pltegen? Angesichts dEf walterwlr- 
kenden witschatlllcfierv psycholo¬ 
gischen ond polhlschsn Spaltung! 
De LüBühlanös veredle gamelnEsama 
□eru'LTi^ sul dis .antrlBSChiBliache" 
TrädiUäi'i doch sin Stück gamairusa- 
mer Geschichte-. Oder? 

Limi^:J-iip. Siiii^hwiIiLhII nsm 

£ OkJbt™-IÜ jI 


Einladung zur Landesm itglicderkonferenz der 
WNhBdA Bremen eV. 


-i- 






Vorsicht Mordbrenner 


Oberes Rüdio kam dte Meldung, iJrv;nri* 
B€hrördi0riJiöhrTien.da3 Auf*inden vunTb- 
üeskslen bei NectaschlBtEn atfir ernst 
Betroffene seen vor allem Faiökar, 
Föehler, Lehrer, tMaaan ec hart te rund Jcur- 
naJlBten. Per Rssl wurde am selben Mür- 
gm eine Kop e einer Meo-Näii Postille ZU- 
gestdlt r Jeixt ist SthluB. Organisiert die 
Anli-Antifg", hciüt cs otirt Dt^hzinruFc die¬ 
ser Arl gab es im Büro, we schon be¬ 
richtet, und bald dsraulsutfi bei The und 
YWiy zuhause. ,De von urw varöftenlkh- 
ten Neman babatten Jedobd für mehrere 
Jahre iire AklLallläJL' begründen sie Ihre 
Arbeilsweise, jöb kann auch vctfeommen, 
U;i3 yOn uns yebUfct flüchte TefercniVjifci- 
mcrn t®id Acfreäaen nicht mehr existieren, 
... wird asauch jadwh nitfit schwer fallen, 
ein neues Obj&kHür die Anti-Artfla-Arbatt 
zuflrK3en. ,J 

Ihr Angriff Hehle! sich gegen die Beset¬ 
zung. von Themen wia Urnweltschulz, 
Wohnungsnot, Fd edü na beweg ung und 
tffeni Kraftwerke durch Links. -Sie Geiseln 
die WirkaamkfcH .jdemcwr bischer ■|U;i;i- 
Ürdnung", Liditerketlen, MedienerHbük 
Lungen eis .krank" und „unanständig''. 
GcwEthmhcicn, Ramilc, Ali Io, AEbcil splilc 
VersammlungEedK;. Vcrarflwoftichztf ch- 
nnn für \te rar Sie Idingen edsr PpbikgtKj- 
nen selten mit moderneten technischen 
Mitteln aussp-ontert, Stecfebrtete ersieht 
werden. .Diese VerbITantlklungen müB- 
sen entsprechende Konaequ«izefl llir 
Urteere Girier lläben", sukreiü&n eie. 
NiChfl unk£nlrulliHrl,uiidzdl:>dwie bisher 


ZU NiKtf aus, am 6. Dezember I WS, wurde 
Markus Wolf vom ÜberlandesgerlcfitDüB- 
sildortwegei Landesverräte zu 6 Jahren 
Halt abgeurtallL Es handele sich ntehtum 
ein pclltteches YetTahren, lieb der Vürsltz- 
enefe verlauten. Markus Welf isl aich si¬ 
cher, verteilt zu werden. ,wel es 40 
Jlshredle DeutecheDefbakr.atiächeHEpu- 
Bblik gegeben hpf Die Gründung der DDR 
crfblgle wenige Wpghen nrjehdern sich 
die Bundesrepublik als SapmdtftEiit ga- 
biidel hatte. Dsr-StrtiFariirag sei auf Vergei¬ 
lung gerichtet „Rache steh RecM?' Da 
Iragtsuch der Wsserkurie^walches band 
denrt WüH verraten haben soll. Id der Tat 
bewegt sich die HallBteln-Mdrln des 
Kellen Krieges nun über den Rlchter- 
lischeeder Gerichlseäle. 

Am gleichen Tage sohren ureprüng'iüh 
euch in -Schleswig -die Urlele gegeii die 
Mordbrenner vtin Mölkt verfcündeL wür¬ 
den. Zwei Tage- später erst erging das Le- 
Lcnsldngfcdi, bzw. 10 Jahre Jugendslraite 


gutrunkan, sondern cflhsndöl werden, 
Wie aü ehrtS uussehen kam, xeigL das 
Bespiel Schwedl, einer irECIdgrDBeti 
Stadl in Brandenburg. Fa r,\ ein Dutzend 
Teilnehmer %r\ nftr Andtedemenstrtf ipn 
w^rde mH Vldec eufeenemmen. IderrtiR- 
uerl und krenkeoha'üs^efFgeprUgef; Nee- 
fasohlaten haben die Mehrzahl dar JU- 
gerefclubs In der Hand, WestVnpcrte der 
verbotenen NF terrorisieren LribeHelligt 
<fis SlsdL Wohrtun^en vos AnlKaschiatan 
werden Oberteilen. 

kl dar HetzschfKt „Elntflök" wenden min- 
d^ensHünf Adraseen Büroa^Fefso- 
nen Im Zusammenhang mH WN-Afb&t 
^ertsnnl. Die Macher probieren .die 
ertdbülligc Zerschlagung' eJtemätiver 
G-Tiiklurnn und «dir AuaachaHung" aller 
.dt-Tlrijkh^n, .inlidr.-ute-hr-n und □nlinn- 
tion^listlschen Kräfte’, lir AgfigFi gr .Erlp- 

digting J Ihrgj Gegner wind sorglllrig wer- 

pacKJLdernsewcrenAulsehen.ebsrEuni 
gegebenen Zertpucikl. n wr werden es hier 
LunKchaL vermeide V. so aclirelben sie, 
.zurGewaltlm Sinne von Körperverletzun¬ 
gen, Tülurgcn. uaw. gtsgunuber unaerert 
Gegnern nutzurufran. Jeder van una müü 
aclb.nl wiinm, wie n mr den hier lughn- 
güchgcmachkjfi Daten i.imgr-hLWrr hoffen 
mr, ihr gahrd^mit um F J Sie wplten^ifiß ihng 

Sleckbdete Konsequenzen haben. & r e 
wcHan uns mit alten .zsr Verlügung Ste¬ 
her i den Mittels" an geh eil. Von dort EHs zu 
Tüdefiachwadkcnen rührt sicher noch ein 
längerer Wag. DertrtiCh iaL dj IrS^cn, wem 
d SS nüLd. 

Ftaimund 


,eua rertitsradlhalar Vflrülendung". Eln- 
zötaierV Mil ehern Hinweis dara ul, daß de 
Morde von Soflngen wahrachelnllch ne 
auigekJörl und die 4 Tater dank schwa¬ 
cher Indizien bald aus der U-Haft enUss- 
sen werden fcOnntert rtel BKA-FVaaidenL 
ZäChertnacTi Slräiveracliärlun^, Auswei¬ 
tung dar HaftmögSchkeHtn, Vfcrachariung 
der L;mr1lrir?rcnnhruchpnr^z"cphr;n In 
keiner Wpiw wurden Arr|rSge der WM« 
BdA NRW .ni ilg-qrittKn dra-n ptflischfifi 
Hintengrund der mulrreftechen Mö^igr 
nachzugtfienund eme F^he ven Zaugan 
zu befragen, tfe Bausteine füreinen Indizi¬ 
enbeweis Helsm können. Bundssdeul- 
schan ÜerlöTteii relctieriaJIefdlngB schon 
Hinweise auf mögliche HAR-Mtlglted- 
schanaus, Vtenaoheniu T5 Jahren zl var- 
urlölen. Anders, sanz anders wird bei den 
armen TTegHEhM£n Ju^erKffiChärt vfir- 
Tahrert, die arideren dSä HSuS Srtiürtde^, 
nur weil Siczugtwdrtdeftfirhd. 

mtu&n Henkd 


Der Einblick 
der Neonazis 

Kaum iu glauben, und m^n traul »einen 
Aug?n nicht, w^nn gm Fraitgg, tfjn 
i0.i£,-93, im Wessff-rturter dar vafiüs- 
sungeacnoizar Loi+ier Jachmann über die 
NacnazI-reriomstB dertehtel. Nach aener 
Meinung ei efte Neonazl^BrcBchüre JDer 
Elnblck" - .eine besorgniserregende 
neue Windung der GewaJtspkele zwi¬ 
schen mil tanl-au1onoa>srt und Neonazi- 
Grupperi." Ec ei lätn Lderiii auch def Lessr, 
deB „äsfk Jahren... regionale Ltelen von |e- 
vfeiigen Gegnern aul beiden Beilen des 
SKlrarriiSliacheP Spsldrums {kursierten)-" 

Mil dieser Eich^weise wrd urter^elll, 
cs bcfchnchcc Eich nur zw .i Grup:>cn in 
unserer GesrHls-chaft Die ^Mistik des 
fimdcsnrnlcK Osr V^rt.irisiinisnrinulj Kir 

die Zeh vnm 110,1990-26.118» 
spncM rnsn 9G Tg^gs^lten, die den N? 
nezs zuzuerdnen seid. Ekle Aussage des" 
VertgaBUhgseshulzBsüt^rTDdestOlte dar 
anderen Seife erlährt man nichl. Dia wirkli¬ 
che Zahl der Todeeoplev, die den Meora- 
jms ZLTZucrcncn sind, beirägf umi 
3.1P-3Ü -ELlÜ.» berehs 75. Sq sbmreK es- 
riichl, wie Jaihmnnn mrnnt, daB nur der 
OGB-nLiFdarLL5h?^$gr Npgnn3i5 ijcracich^ 

nellst Fürdte NecnBös alndde Jhemen- 
Isereichfl wie Umwettachulz (Btartbahn- 
Wesll, Wtfinungsncl {Hausöea-stzunsjanJ r 
Frtedeftabewegun 0 i (Perehirg-5tatiünte- 
Ajrtg/Nätc-Dopbelbeächlul|i, Kemkrali- 
werke und WackeHädcri, AnAYiperialie- 
muS usw. uSw7 aufgt:liälel und Zu ilreh 
Gegresn erklärt 

Aula Kern genommen ^Ird sucht .def 
Epieief dfeeer Replik, def sicht nfefiL zu 
Scheide isl, ein LitfiUein in der KeHe ana ■ 
zünden, cm .Nazi Raus" zu skandiere.._. 
ain Jch -bin ^in AusHndar^tftün iu 
IrjigcrL" Damh wird deutlich, w*Q breh das 
Spekttum in unsarer GesellatfiwtthS. dia 
hacngc^snerflilien DiaMS gaht awchi 
aus der Usfe derajufgtfUhrten l^irnBn her¬ 
vor. £a *a1 nlchl die flMalltfil zwlschan m!l- 
lanten AiAmoman Lid Neonazls» 5a lateln 
Argrinr der Necnazlsaut etnen breltan Bb- 
vbikerungekr-eis unasfar GeaellschaiL 
De, Scheck und die ErlaHrungen aus def 
Zelt dea Faschismus sVtd In tfaitastan 
Kreteen noch lebendig und wenn Antila- 
aoMsleft heutzutage Immer wieder auird- 
len und mahnen: .Nie wieder Faseftis- 
itwje", dann isi es nur 1ugcrk:hlig daß 
die Nefirmiin ihre HduplstoDri^hrlung auf 
jAnH-Anhhsrjchtsmts" richten Es reicht 
nicht WBfirt VerfftKDng&KhulE U«f F4- 

lg®! 4 &adraiiur>gffiiprgfiie" giigeprar>gar1^r 
F^erscnan und örgamMbonafi srateien. 

Waher Federmann 


eOle lugescNapen, nicht urskuiierl und 

Doppelmoral 
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Der Lanüeavorsland wslE-t aul nachstehende Erklärung des Varei ns r Akliy^ VuMunV' 
In Berlin zum Thema .Zentrale Gedenkstelle der ERD’ hin.ciu ur inhuiilich --mIi- 

Wir brauchen viefe Orte des Gedenkens! 


Mn 14. K^emb-er lass aülin Bertn dieaur 
„Zentralen Gedenkende der llurKJüare- 
publüc Deutschland" umgMialfrie Neue 
wisd^rOtinfltwprTclgrt DorVqren 
A<tlues Museum hat w>n Anfang ge-gsn 
diese GadenKatefte [yotestiert. 

Wir halten eina Gedenkateile lür die üpter 
der beiden WeHkrlese und für die Qpter 
der NS-Wrtülgung in der Hauen Waohe, 
einem Siegeadenkm^ inü Vidarien, in 
Fries und Giebel, Eur SäJseh. Eohün im 
SNrf iMu dte G^tahung vm 1331 zeigte 
sich, daß dl öS Sf Widerspruch wr mit der 
Rette von “dar verbildlieben Opterbsrert- 
echafl der Krtega^fifallenen für Deutsch¬ 
land überdeckt wurde, aber mehl autzulö- 
een war. 

Audi wein «ine ZusaJtzwömung Ul# For¬ 
mel von den „Üptern des Krieges uiiddef 
ewalhjerreohafTerläuterlund einzeln* 
Öpfergruppen a jf.zahll, bteibl die Gte*i:h- 
Sdzurog von im Krieg den 

Opfern der NS-Verfolg t*ig, miflwi t$ie ge- 
™nseme Würdigung von Tätern, die 
sich unterden Gefallenen finden unddon 
von Ihnen ermordeten Oplem. Zudem 
aoM neben den Opfern das NeUonalao- 
zSallBmus auf der ZuaaJtzterlel der Opfer 
das Stellnismus gedacht werden, wr 


lehnen diese Glöohaateuneßfi ab 

Wirkenden ura gegen daeGedenken an 
■di* GpTer der NE-Zuil Mur einer Rete. 
Jesu Tod und das Leid seiner fciuHer hat- 
len naiii phii 5 llk±cr Auffassung einen 
Sinn: dte Erlösung der Menschheit- Wir 
haften die christJche Symbol* m Zu¬ 
sammenhang mH etefi Opfwi der Nä- 
Vedolgung I Orden Varauch, dem Grauen 
des Massenmord# aus Rassenwahn, 
dem Schrecken der Kjonzenlraliünalaöar, 
dem Wahnsinn des Kriegs-zur Erringung 
der WellherrachalL im Nachhinein einen 

Gim 2X1 g.:it:£!n. 

V^r wahren una dagegen, daBiri Kfllfia 
Küllwlte *ne KünsUaMn, die mi dar .Mut¬ 
ter mit bölem Sohn" kein Gefallenen-und 
eisl recht kein Denkmal für di* Qplet der 
NS-ZeiL gestalten wellte, Tür dteae 
Zvusqkn nili:>Mgrhl und iirWferk gi.irch 
Monumental isierung erstellt wird 

Wr setzen dieser ..Gedentoentrale' un¬ 
sere Konzeption des Erinnerna enrtge- 
gen. Wir erkwem am üleaiahrlgei Volks- 
treu erlag au diejenigen, die durch Ver¬ 
brechen urawas Volkes armordel wur- 
den_ Wir ertnnmi anale an Orten, an de¬ 
nen diese Ve-brechen erdacht, geplant 
und durchgerührt wurden. 


Dokumentiert! 


Aua Anlaß- der Widmung an dar Zendraleff 
Gadenka hätte 

Am 30. Januar 1933 ben“ar der Qeneral- 
teldmaraohaJI vünHindenburg denGelrei- 
r*r'i Hhter zurt! HeiOhäkahzter. Das ge- 
X'hali juI ’A'ji isuli der deutschem Bank- 
jnd Induatrieherrer-. Nun kannte der Gp»- 
freihq: sein jahrcLing i^prkteidetes ZteI m 
Angriff nehmen: ,V^mHebung 0^5 jiidl- 
5Chpn Bplsch^ismij^nwhdflni Grund¬ 
satz .Jüdisch emd olle nicht nelra-nssgen. 
und Bdschewfgten Edle Gegner der kg- 
zi& H , 

□ea tirivcltaländlga Ergabnla: Mi 
3 Ü.- 0 . 1 S 5 Ö aasen 10 S.DG 0 deulache Mlili- 
ache Gegner in den KZ Ain 31 . T. 1344 gab 
es 191 JG 0 D Hflittiga In den KZ aur 
döuiach*m& 0 den.H 21 vün&l ZuChLhäu- 
eem gab aa Hwriditjrigsstailur Bia 1 &- 2 Ö 
gab ea nur vereinzelt h&irichbunpen sdlrK- 
sc her Gegner. Bpreh? t &^7 g^bw KlHin- 
riehfltngRn. u J-^ich l 1 i?s Br^mprRpich?- 
tegsabgeofdnelan Rcbgrt-Stemm Insge¬ 
samt veihfingte dkl deute die Justiz 17.473 
TodesiPtelle ös Dezerr^ber 1944 In Bre¬ 
men wurcten 42 Todesurteile gefällt dar¬ 
unter der Junge t^ote V^terjBfi WTobal und 
der Bremer Richard Halle'. Die MHilänu- 


Btlz, bassarbekannlaleFöldöertcrite, ver¬ 
urteilte uacfi rauesten Erkenntnissen 
übet 52.SIC deuteche Miitere-ige.-iürige, 
Ctevün über E^GDD zum Tod*. Fddrimter 
in Bremtn war aisch der wcrstcirbene Bro- 
rrKir K^ICarsten?. In gingm Spiegel inter¬ 
view gab er im Kkwember 1&7G olra un- 
klgrfl An^^rt aufdie Frnge. ob wauchTe- 
desurtelie geiaitt ha&e. 16 Mlhcran .an- 
d^^^rgss^ge , Menschen wurden vom Na- 
Eugglrjig In die Vernftchlungs- und 
ZwangaaH»llsJe&ervarBclilepp1. -1 .& Mil- 
Honen von Ihnen wurden vernichtet, da¬ 
von alleine fi Miliüran Juden. Freuen, 
Männer, Grase und Kinder, Smü und 
Rrjiriä, Slawen biden d e grbdte Grubpe. 

kn Grab^sltd lür «Ausländische Thlc" 
sind aul dem ÜsfcrhuLzcr rriedhafin Brc« 
rnön übur 6 GOb gübnrpcn» LTid im Ebnen- 
f^Jgei beig« 5 Elrtp Tcto. 731 von ihnen ki¬ 
rnen ous der Ud&SR. 509 aus Wen, 12 

üusFr^nkneiohiäS aus Beiglen s 44 ™ren 
andefer NalfcnalHät Von &! Isl ee r*chf be¬ 
kannt Im Ehrenhligel ruhen autierdem 
i JO namenllich bekannte Kinder, davon 
1 Ö 9 aus d*er UdSSR. 

Willy Huncfertmafli 


BnemerChor-KollelidMaangam 
26. Hovemtse r 1 auf dem 2 Bl Soll- 
darnäts-Basar ln der Btephanl-Ga- 
metede Icfgendee Lted. 

Gerd SemmerfTextli 
Malthtes WNchmEunn (Chore alz) 

Ich vermisse 
Nationalgefuhl 

Als der damalige Dun^aitknnilpr 
Adenauin (K:n Otter Johron unn 
spinem Biwnff^und Charles dB 
Gnulli: aus Pa ns. nnch dnnn riiriink- 
S^rtc.^nhHp^klp-or bpi^iph S»i „Ne- 
1^ona^gef0^lff , . qr be* großen 
Tellw der BevSIKerung vermißte 

Gestern abend tödlich im Gewühl 
kam abhanden mir mein r4äUünaiga- 
hiN. 

Eben hatl ich s- mach, auf einmal war c=s 
weg. 

Adi.wa war csaur?Lag cs vicLxdhtim 
Orgel«? 

Oder hatte ee ein Taschendieb ge- 
Kiaut? 

Piers in den Kalte« jrd ra üa aulgc- 

lflUt? 

j cn vermisst, ah, mir w.nl ganz schwül, 
i±i vermisse sa mein Naliura^c+uJil. 

Ob H"ti rs hüim finhatahm vrrtcr? 

Karn CS CtWi schon m Hgi.iw nlcN 
uwriff vor? 

sttw T-Btekyi, den Mbter mir getkitechl. 
in Jen Steub&auDer. den KUNachrank 
röi^erulsoht? 

Wü de 'j-5 vielletehl bdmi Furnadncn 
einfftLIt? 

Oder sind riv Kammunislcn daran 
i-hJdV 

Es war schon ein wenig strapaziert, 
denn wir shd ein blUchen viel damR 
fneraohlert 

Zognn damit hin und zogen weder her 
ehHl vnm Nodkap brazumiS^tVMarzan 
Maar. 

Ja, änlSteflonaHiflfClil a^kWtehflut: 
Nia kriegl man auf äoh, nur auf die an¬ 
dern Win! 
bin vc -, msK' .. 

früher war ich immer pjuI uns stnlz, 
dieGfiachioh^war^ysdajlS^hem B- 
chenhüz. 

Qa war Vi^lh zwg, rten man auch Lgh- 
mann hinff, 

und rtsr aHe Fätz. dar so ute! Fmen 
bllee 

Ferner mußte man auch stof: auf H&- 
marckaeln, 

heule telh mir dazu nur noch- Bückling 
eh. 

Ich vermlaae, oh, mir wird ganz scnwül. 
ich ve^nisse so ein HaffcnaJaalUhl 
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Links muß bündeln 


hat Ihnen Ufapruii^ Im Westen" 
iVteser-Kuner, 5 l 12. Bl), verkLirtdälc Bun¬ 
deskanzler Kühl. Welche Schlüsse zieh! 
manauscia&er Efhaiwilnis, Das macht der 
Kühl auf seine Wfeist .Harter flrtiRften, H 
Aber wie scü härter gearbeitet wsteen. 
l*^nndSc Sogcnannrii-n ArbsIgobST Keine 
Ahnung datun haben, wie die Arbeit ge¬ 
stehet werden atfl. Wir haben schon im¬ 
mer nachgewtosan. den die Krise eine 
■Fra« rarfäwt'tsictiBrttllche’ ist Cia Einheit 
CeuOdhianda. de bisher dia K^ae verL-- 
■sRchttiaban seilte, hei ln VttshrheiLcfis seit 
irjsü/yo Inder kapilafieSschcii WtetthirT- 
scienda Krise inc^r ulten BRD verdeckt 
Cie von Dünn n die DDR initiierten DM 
sird dnci umgehend zirüc kg Miessen. Es 
üti doch bekannt dsö dis DDR-Bürger den 
RKW-und andere Märkte loergekaun ha¬ 
ben Obngws, die Versandhäuser und 
nndang Lebensmlttelkcnzerne verdienen 
sktfi Irprner nocti Im Osten eine goldene 
Hase. 

Fine ReaonderhettdleasrWaltwIrtsehaflB- 
Krtse tat dar Devisen- und AkMeninarkl nc- 
rlert Wb notfl hie. Die Großbanken ki 
Deutschland zahlen in dieser Krise sogar 
noch höhere Dividenden. 

fri der W^tsctiaftsteiae r92Ö^5S muBte 
z 0, die Dradener Bank (he*rte die tft. 2) 
damals vom 51 aal mh Sie uenge idem ge¬ 
stützt werden. In den Krisen der Markt- 
wr schall wächsl immer der flacäitsracü- 
Kalamua. Damals wuchs die Nazi-0e-- 
wegung,linan*ieri upm Bank- und indu- 
slrlekajsMaL Die Wahlergebnis von da¬ 
mals telegen den groben Anteil das so¬ 
genannten Mhtelslandes an den Er- 
Mgon der Nszis 

Heute üben kleine, noch zersplitterte 
Gruppen, Terror gegen ausländische Mit¬ 
bürger TiATm Das LWslI von Schl&swts 
schrankt k^Esw^g* die Hlnl ermann er¬ 


de? RechtseKtremÄSfnus, In 4inrnhlea=arm- 
NachbsrschELtl, wkd aus Kiel bekannt 
habe sich der Ku-Klux-Klan etabliert Die¬ 
ser USA-lmjHrt ist mIL allen mnd^msn 
Walten -au eg erd sieb 

„Bectese^tFeime bündeln K/ärtte' wird 
jetzt iT-msr häutiger gemefdeL Und man 
wind Immer konkreter, wer sich bündelt. 
Da wer den tfie DVU, die Reps, die FAR 
und andere gemeldet Wir haben schon 
lange nachgewieaen, daßdig Bündelung 
unter dam NalianaJen Rai^rbigt ist Dar 
garkie rarste Rand ™d sowieso Ideolo¬ 
gisch wen den Zflitungen des Herrn Frey 
gctenkl. 

Die J4atbnBlwiiung ,, ,(*a .Sctdalenaeit- 
unfl’.cS? ,Wochenzaltung" Meiern schon 
seM (ibor 20 Jahnen die Argumente lür 
dun Austantfortiaft wonunter man selbsl- 
vflrdÖrKÄchaile Kläffte varstehL die sir 
■auch eine andere Gesellschaft vnrstellcn 
können. 

Waststzulunl ln Kenntnis eben stehen¬ 
der Tatsachen wtedcrhgH die WN-BdA 
Bramen e.V. die Aufführung Mbar alle 
Meinungsverschiedenheiten hinweg, 
dso gaa^e anliteKh^tische Spektrum 
2 u bündeln. wünschen, daß die Par¬ 
teien links von dar CDU beginnen, eine 
oinhshliohe Sprache zu sprechen. Im Fa¬ 
schismus und Krieg 1333-45 war dd 
Überzeugung gewachsen, es darf nur 
noch eine Hnke KralL gaben. P^mm 
schufen wir nach 1B45 die Deutsch* Ein- 
heMsgewerkeehaH. h; den telzten Tagen 
von Weimer wirr-:.*? in dar „Gewsrks- 
challazeiLung" gn dia Msteiungvon Karl 
Mars aus dom Jahre 160^ erlnnart: Ge¬ 
werkschaften müßten alch nicht von Pa 
teian beeinflussen lassen. 

Wfly Hundartmark 


Offener Brief an die 
Presse in Bremen 

Wir sind beaUiril über die wiederhdio 
Durchsuchung der Räume des hAesgpp- 
LäfrmChen KuHunwrcLisaMWflisungdes 
Bundesmini^ter? stes Inneren. V*ralns- 
wrbot und Vflrwgslung der Räume ar- 
folglen nach nachdrückJIctier IMerverallcn 
dar itkK Ischen Behörden. 

Nach der Zpr^lür^ig ttidtischs* Rsnkfila- 
len und RaissbOnos durch Urtbekamte ial 
die Ahschau und das Ervtsatzan über-Sa 
systematische Zerstörung dar Sta dt LJ ca 
und vieler Ddrter, dt& Palläk der ZWan^a- 
umstedlung und vaiatärkter Mllltfirodera- 
tünBr'i weitgehend aus dam Blickwinkel 
geraten 

Unvarstendllch Ist uns vor allem, wiese 
Musikinstrumente und Fülklcrekieidung 
als Ee^eüifiirttH sichergeslellt werden, 
aind sie doch Ausdruck des Willens, ifc 
OlleiitcChkeit über die Läge n der tlciinnl 
uuLüklsre i. Ist dii '^cüeicht ki vnrausci- 
terriern Gehürsrun b^grUndstT? Eins Un- 
terbrCkkvng »on kAjsik und vor Bhsm von 
kistrunisnten ist uns agenttch nw aus ta- 
sshishscban Diktaturen bekannt, wie dem 
O.htelch, dam Chile Plnoctials, Griechen¬ 
land zurzeit dar Christen. 

Vorbei und ^hligftung ahblBan In einer 
Zgb v^taHrter Akrivtrwan neofaschiall- 
schar Kräfte, RKA-Prftsldanl Zachert zu- 
lotge Ial mit dar badlgen FreMassung der 
mutmaßlichen Vördsr von Sü'ngsn iu 
rechnen. In Bramen werden Walten und 
lasdlisMsche Gymbdc gtlundcn, aberof« 
ISf'ibST Sie SaminbrNck vcrharmkiM, Mh 
verbden ven Vereinen wie dem MeLopo- 
lamiSChen Kulburverdn wird m rnnr Zeh 
aodaier NüC und ■ >::IiIisc:h:r VminsiohC- 
™ng offenbar ein n*ups Fflindb-d Signsli- 
siffrt: der Avsianderterroflsmus. Damh 
sind allerdings nichtde Grauan Wölte ge¬ 
meint. dla such In Bramen unler teschieJS- 
aohen Fahnen aulnffirBchJaren dflrten. Zu 
baüürchter IsbdaB bald eine Heizjand aid 
Kurden smsatnn könnte. 

Raimund W.GaebeleiivHenkEl 

Barjans Berge, schriae^nau und kah 
-geach lallt vom Feuerha^el - schüt¬ 
zen da Häuser und Ballen riiii iL 

0«s Land verdorrt, dar Wörmestrom 
■versiegt Die Ftetehenan nüDhten Ins 
Ntemandsiand. Zurück bieten die, 
die Ihr bräcflerVLjeben ecipscken ln 
kleine Flicken Maröcheeln. Itf 1 C hat 
dte Entbindungsstation - dsrür friert 
dasTeewasserzu Haufee. 

Mutter Armenien:, rngin Harz weint, 
wall Ich büs diesem warmen, retten 
Land Buch nlemehroh ne Schuld als 
Frejnd entgegen treten kann. 

Ajwtta 


Kurz und Wichtig 

IriEdurl gibl bs wk?iSer ene ^tielm-Ha- 
mann-Sthuln. ^ 5 i^tgenau die Pfachbar- 
schuif, dis 1 SEJOdtesen Ehrennamen ab- 
gcichnl hat (Siehe 0AF ä/OOj. WNt^lm 
Mftnunn Lehrer und Kommunist. Im 
KZ ^ohsn^ald hal er 904, damnrler ISü 
jüdischen Kindern, das Laben geredet 
Vom Staat Israel wurde erdeJDr ausge¬ 
zeichnet Im neuen r D" seihe sein Anden¬ 
ken verr chtel we-can. Die ScMiteriitfian 
und Schüler, die mm ihre Schute mh ,WiL 
heim Hamanri" auäzaicbnoten, zeigen, 
v^sa ncttuL 

Bramen: 

Priweneit, hier' ab; NanruiTi bekannt, ist 


SdlrinteiterdeäBl^lc5 der M 3tien Hllte'. 

DerKöinpiCcnli dar Lan<teriind das Bun- 
deaj:umSpflrp^ketllenBastatdte Länder 
und Kcmmuncn Dte Kllfzwngen des 
SwmpelgEkte5 und die Arbattstoaen 
Meibcn. Die SoKifljhllfe soll um 2 % ateP 
gsn. 

WaJiJbonbon 

Ab 1. Jul wird m Wastdautachland die 
ReMe um 3,2 ft und In GetdeuLseftfeind 
um Sft erhöht Cb nicht damit der H?in 
vom lisch Ist, die Ren len 5 Jahn lang nur 
um 1,9 ft zu erhöhen? 

Wii.y Huncc:rtTL.nrk 
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10 Jahre Dachverband 
Ausländerkultuivereine 


eil mahl ich nur ICflte Sich die übsre 
Rethauehaie, IpcM vorhlkhenE Chfyaafi- 
Ihemen ließen manchen trugen. ob es 
WüTO symbolische SKJeulurrg huibc, und 
derBeginnvarzögeneelch, daalle 
die AuBländerbsaunr-agte der Bundesre¬ 
gierung 'werde dem Bauern# Otest doch 
npoh rechlEtibg entkommen 

Helga TrppHfiei dkf Rulle zu, IG JahreOe- 
hirJnl-b- ri-r-, DA9 RevuetäBBteretf ZG l&S- 

am. Im den nächsten Jahren sd zu ent¬ 
scheiden, üb Deut&ohtimd wdluffenes 
Land ei ein wehe oder den Wag zi^Ock in 
nationale Bes&chnaukllialt enfftrebe. Ale 
Charge seien die Bürgen ohne dei4achep 
PaEk 14% bi Bremen, zu begreifen, ein «- 
ster Scheib iu einem modernen Staat, dev 
sirh wchri ausschiaBlich ellinlech ver- 
■=tehO. nlnci nach SjsiSch- urtd VÖlkezuge- 
igKeh sortiert. Es scurnme -J-äraul an, 
daß def Fremde als Frrjndcr integriert 
weide, nlc*it a*8 Deutscher. Entscheidend 
aei äse HnsessaridnlSv defr Deutschland 
Eirtwanderunssland gewrytfen ei. Wenn 
das klar aei, brauchten Pichl sie Ina Asyl 
gezwungen werden. Um dem Äwelklas- 
s^nstalus ein Ende zu Beizen, bedürfe ea 
ging; Minderheitenschutzes. 

M Wfiwl Sayn na würdigieMifcSrbeiter und- 
grOmder des DA&. Dpr Wpg^ar nieiit nur 
mit Erfolg gtpftested. Mit dem rtouen Aua- 
länderrechl hebe dk? Bundesregierung 

Den Mantel 
Hes Schweigens 
"äblegen 

Kl Jahr* nach dar Ccportalian von 307 
Frauen und Männern #u* Oldenburg, 
EHBnfcetlburg und der 8r*m*r Ucmrsnkih 
nfc in die Tölungsör-aleJt fVeserrft/Obra- 
walda am SJEJezambar lÖ4ä bertchleten 
Gerda Engelbrscbt und Achim Tlachar Im 
Haue im Färk über die Hintergrund*. Das 
"achmsrzBehe und erdrückende Ereig¬ 
nis" nahmen zahlreiche Bremerinnen zum 
Anlaß, sich einflfttwftder über die Ge¬ 
schichte des Krankefihau&seZu IhlCrimle- 
r*n. DerTranspurl unm9. Dezember IMS 
wp.r ncM der crHlü seiner Art 

Der EuthnnasieeriaO fuhrt* opn «rbgeneii» 
sehen Giflachlan zu Zwirngsslenliwiio- 
nen und achlleflllch zu mehr eis 150-WQ 
planmöfllg flnuordöteni Behnderien i n\ 
ganzem Reich. Varharm loa eod wurde der 
planmäßige Mord T4 genannt. nach der 


denStammllschendle Tageaordnungvor- 
gegsben. Ein Ptödoyer für sine Öffnung 
des öflenUichen Dienstes für Zugewan- 
derie Folgte der Forderung nach Unah- 
iiängigkch der Ausläiiderbaauflragten. 
Pstgn^r LH verwies auf den SdbSlhiltB- 
charaKJter des PkA&, der ifm ium Ge- 
aprUjchapartne^ für Behexten wie Wuhl- 
latirteyerbHnda-mache .-Sie fclivgte dte Ai- 
Ißgsdlskrlmnlerung arvschildsHfl ■*? v*n 
□effchlefi blochlartan Anlaute, zu ein^m 
Ausländerwahlfecrit zu Kommen. Hach 
I loy“rüwBrdz.;Vtillr und dolingen körne 
m;:n jc^lrl nichrt aur TayesOi dr.Jiig überge¬ 
hen. Dig Pt phlsmn-seien bis Sünde r&.'üir'iiSe 
hlergetwrer^ und aufgcwachoeneGme- 
ratHon kompIwwrgpA^nJErt 

BAÖIV-Vsrtreter Abu Bekir S^yd^m bc- 
klaglet Sfaatund F^tt^ seien nicM g^willr, 
Einwanderer Ki Ihrer Mahrheltalsgleich- 
terechll^: arozuetfKennen. Si buntes Kul- 
hirprn^amm äua Gedlchlen, Tänzen. Ue¬ 
dem lud efin Gäste zlmti Nachdenken ein. 
Stell dpr GündRsausländEfbcsjuKr^gteii 
;ri..g Osmnn Engin cir.c. eigens lik dit 
KoN-und-Kink^l-0?isoci uerlaßle Sülirt 
ium 17|&Hngsn HCirdsnlsuF indh Einhik- 
gerufig vor. Can Tuten atelne zu Beginn 
seines Auftritts mfl Andreas Ueberg 
lesl, die 3D]äfvige Migration präge die 
Gfcsthler-ate eeten bo emaL 

Raimund 


Adreaae TterBejrterfslraEie Üas 3el der 
ereten Eteppe war mfl der Ermordung von 
7Q.Z&Q Menschen In ^ TDlungsemslulen 
durch Gas arrelrfiL Dia Masserruarga- 
surhii in ttsdeciar hadeaber zu eehr Glaub 
au^ewirbelt, die T^iung vargeölcJi un- 
nüben Leheui, tc-ifer Naziiar^on, wurde 
teiser tertgeseUt als Lief Krieg Immer 
mehr nach OciriSCtlländ ZurüCkSdllug. 
Neoh slundcntengcr fAterhzzeit in der Wirl- 
ter^Killte un|flrlT*i*m MimmiH «auFdcmGü- 
terbahnho« fuhren am S.&giflmhnf 194^, 
wie Vieh ZLfflammengafriaben, Benin- 
derle aus Bremen m GOte™aggons, in 
□uphaln eui Ma.balzen Heuernd unzurei¬ 
chend gegen dla KAIte bui^lde;. nir d^ 
ersten beiden Waggona waren b^hect 
dem sicheren Ende entgegen. Der Bom¬ 
benhagel aul die Anafei ^urde genutzt 
ote Paiiemen ■■«ach Aitieilalähigsfi und 
.l^b^fiSurrwtrten’ zu BorUeven. Die Tc- 
cfcsmiD betrug 97%^ sehen in den ersten 
Wpchcn slarb qmi Drittel d£r Faljäi ite i. 

Das Ftiblikum fragte sehr bestürzt, warum 
•Fff. denn ^Ü ^ahnr dauerte, Ibis die Auls/- 


Ein Schiff soll ziehen 

Dea neua AsyiveflahrensgeEetz er¬ 
schwert dea LflbennlcM weniger ROcte- 
Inge Mem&dnem, die sati Ä Jahren ^aohti^ 
her laben, aber eben noch nicht aner¬ 
kannt sind, dürfen plötzlich ricM mehr ar¬ 
beiten. Grund: sie erhalten nur G Monate 
gulügc Duldungen. Auch, wenn sie vorher 
in einer Wohnung Ietilen, müssen sie suis 
Schiff- Pi* Sc™lbch6rde halte alte Un*er- 
toünfoe, gula- w'w sc*ilp^hte, auFgcgübmi, 
die ste auF die schneie kündigen konnlc. 
Medlzlnlache wird Raffer gc4aßi, d.K 
die BeHerdJung muD untimg^r^ich roi- 
wenc*g nein, FsHen die Zflteie 3us. Oflnn 
kann derBelreiber dar Unter kuntt m oha- 
lus auch am Essen sparen. Klagen über 
Vernich ässiguug und gerade übec dse 
Essen kumman aber insbescfidereim Zu- 
^pmmrnhnng mil .dcoi EohrlT im Kühle¬ 
hefen Altes &Ct w*rdc dpn au^geteiH; Sä 
gebe wenig E^ren.bp BcüchwcrdEnrufc 
der Kap43n die PgJinji. dSs FtechilingE 
werdem von den esKha^ligten 
schrieen. Asvlauchende wtsaeu mchf.wie 
und an weihen-Stellen sie eich beklagen 
können. WEr nthlrectiDrtl^i da ist bei dar 
14tagicbsn Tascherrgüldiui^aLia, ^öhl 
leer aus Vor allem gber fphten sidi de 
RücMteige etd dem Sohiff wie im -Griäng- 
nls. Viele wurden gern* Deutech k?m^n, 
aber die Kurse Anden iq der Inngfistetfl 
atatt. Fahrkarten wardw nur für einmal n 
dev Woche wcti Sozialamt erstatteL Je 
eher dieses inhumane Schilf zieht, desto 

hessEr. 

Richarde Keßler 


tj?Hyng dsr Gteschichle angegamgen 
wurde Drt Gtiub:: nn diE l-larmlasigkdt 
der Arbeit in der eigenen An^teK v clcr^ 
orte längsl widariegl, SelaHlonen ur«d 
Tölumgem fanden syelemsliscfi etatl Tp- 
hing durch Entzug lebensnotwendiger 
MedlKamenrle wer euch ki Bremen Qbicb 
Das ayelemallsche Aoepr tzen hebnde- 
1er Kkider wiodi allmäMch erat ertorccUt 
Oie Mauer des Schwelgema begann mit 
der EhUässui 1 ^ des- Reichsbanner-crlen- 
iwrtcn PflegE^ersoröls- und der Isitendan 
Arxlr- 1933 Führte über BnüDChnveigende 
Billig .mg der Verl sgung durch die meisten 
Verw^ndS^n bis zur zdillSChwe^Si^dän 
FnlLiKijng der Arzle dirCh ebenää be- 
tp&lete Riohfpr. SHIIjchwcigend fügten 
greße Teie der Aki*n don Millschweigtnd 
Ermoncfeten. Ein Gedenkstein wurde an- 

garegl, dennoch waren die Kollegen dor 
AütfaasurKidaß er zu warten habe, bi&de 
vefle Aufarbeitung der Mltverentwcdung 
dev Aral alt sm systemaUschan Töten von 
Behimdsrtem autgearbeltet ael, 

F^almund 
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Gemeinsame 
Ged erkVeranstaltung 
am 75 , Gedenktag der 
Bremer Räterepublik 

Vorig eazh lagen wird, in den Mittel- 
pcunki dt*3 Februar- Gedenken? d-P5 
Vermächtnis dpz RUterapublik EU 

sfelten. Dte Vflmn^laHung soll ütlt 
einer Ka/teerLmdegagafi Ö.äOUhr Irr 
Jugendtretf tjar DBB-Juaenri 
Wesland bestenrwn und nach der 
KurpdgebjnQ nth elnefn Vortrag zu 
Votiaeschlchba und Vertaur weilet'- 
ge rührt wtr den-fiffl Gespräch isLeini: 
Abeniiw^rnnsb.ltung, ein Gr^pnirh 
Ubnr Qhanwn *u siiern gflrnem&n- 
mfln Weg gegen den nee aufkcni- 
menden l-aachlsniufl. 


Zum Gedenken in Walle 

Eine Chronik 

16.-21.12.1910 

Erat er Rcichsraiefc<pngrE0 in Bertel tfl- 
BihheDi Wahl ciniss; Rgichshagss EVTi 

19.1.1919, wahttdie Phäip-Scheittemann- 
Regierung. Die Arterter-unri Soldaten röte 
bereiten die Leibung der legalen MIMBt- 
rabflnde. 

3EL/S1-1.1910: Bremer Räl&nflgterur-g ver¬ 
handelt rr*9. ^fTMhCm* in Hamburg 

i.2,i9i&- „Hamburger Echtf 1 warnt 
Nwskei die Revolution nicht durch den Mi¬ 
litarismus atszuwürgen. 

2.2.1919: Gramer Rafercginrung telegra- 
ÜErl zur RcirhsrpgiGmng, daß 5^ die Wel¬ 
fen an dJis?. Airnwtaxpeauslletert 

4.2, l9l#:FralhKH , pe 11 0erabanfcef^är" 1 ¥er- 
buciden mit Bremer BOr^ar-sOhnen «fer 
Gaspari, L bertallen Bremen. 

6.2.1915: Knnshhüipnjng des Rerchffta- 
&e=- Wahl Friedrich BbertS Elfm ersten 
RsiqhsfX^s k^ten, 

2A. 6. 1919: UnrteraalchnLzng des Friedene- 
vertrases in Yeraailfea. Beulscf-Jand wird 
ein 1 QÜ.Dffl]-Ma«-Ffeer zu ge standen. 

Wachflrag: Am 4. F1$10 sind 30 Ver- 
IEklige? rirtr Bremer RäleJflpubifc und 75 
Gwlenbeiger und Bremer Blü r geraöhne 
gefeiten. £0.11.1926; Maske beschnei* 
{üe Sliuaton unm 2.2.1919 In Berin ao: 
,teh ateckfe das Blatt in die Tasche und 
sagte meinen Kollegen hem WcrL Ich 
setzte durch, daß meinem Vtir&chtag, am 
nächsten Merken $egen Bremen zu 
marschieren, leis keine Ui-.ierwcrfeibg lt- 
Idge, juöäüimmL wurde." 


Zilii Berliner Abendblatt Hern Noake 
wuBte also, ds& das Fralkcrpa ..GsrEten- 
bc'ger' und de Casparl-Gruppe Illegale 
herumatrolchende MlIfcHrverbäivJe wa¬ 
ren, die nach dem Welfeiiair.slandsab- 
kommen vom 9.11.1916 lerbufen mrm. 
Legal war« hur die Einhehen, die upn dpn 
Sciüalmrälun grHchiTi wurden 

Stehe: Erster Rel-shEtiaiBköngreß 

Willy Huncizrtmajk 


Qeburtstage 
im Januar 


Faul-DyuhRüdewäkJ 23 . Dez_. 63 J. 


Helme. Kleins 
Lila Echwurtz 
Fred 5*hui 
Karl Weidner 
Fritz Franz 
Irmgard AJflran 
Uwe Kampl 


2. Jarv66 j. 
5, Jan, 00 J, 
7, Jan* 63 J. 
i(k Jan > 03 J. 
17. Jan* 03,1. 
23. Jan, 63 J. 
25. Jaru^SJ. 


Herzlichen GDckwuiE-ath 

allen Kameradinnen und Kiim^ru 

den 

Der Lannte^ud ratend 


Termine 

Am Montag, den 21.1.1094 zegea 
wk um 19.DD Ulir im D<5B-dUgend- 
Irefl Weste mH den Film 'frufeSEBOf 
IWamlock", 

Ss gemurntSten CbfltafztderChi-uraie 
eine- daulachm UnfrersnitedaA. 
Stasi, Fsmlie. Vtf ssenechell, Geraoh- 
ligkeielnd für Ihn ebeclufe Werfe. Die 
Handhing spfeH 1932/32. J£o 

schlimm kann eb nichl woden," hi 
«ine haHung. Daß er als Jude Beruf 
una S-taabbLeyErschaft vcNnren 
könnte, will ihm nicht n den Sin. Erst 
als nr ä.nria?fiqn wird, ztfr* pli dWi N&- 
Ow , geli&utertBn Freunde Ihn verrft- 
5en erkennL ef dis ^enechenleind- 
fichkeitdes : Fflflchi.smus. Er-ShdeLater 
niüil den Weg, een re-n Schn gang, 
scndörri eucht den Freibad, als nr mit 
dem Vföri. ^Jude" auF der Brust durch 
die ShaBen gehslzl wird. Durch Var- 
Lherrtllöaen and Verse hl cicm irtftf 5tel" 
die VergargenhflH raght hv'.'jmhgfln 

kdn&MUBfrl müssen Ursachen und 
wurzeln enrlhOIIL und erregen ge ft 
wanden, l-ti eine neue Welt des Frie 
dans und dar Freiheil zu erringen. 


Carl vor Üssietzlcy schrieb in 
der Wellbühne; 

Ncch räl nicite EiYfechekfendes ^egen die 

Wlrtechehänet (^^hiehen, l7n p jigph im- 
ii ier spreiil sien ehe Ftihäikfirgrnrnrlijr, dn - 
r*n ahnungstesc Svibltgptfilllgk^ die 
jüngere Generatign ri hViSS^n ln elnfln 
höFfriungsk?sfm D^fwr^ftismuB gelrirtwm 
hat. Dip Dings haben sich InesMschan neu 
kustQmter^ aber nie Bind rweh Immer de. 


Was gestern kreier 6 ieB, kann morgen 
Schulz^ hr ßpn. Wpg heute braune Hbtti- 

der: trägt, l&uh morgen VtellÖChl Ifl blBUUei 

od^voletlen harnm. Übar den Fortwurat- 
lerp, deri Deaerttaurefi urKlElappenheng- 
slsn dar Pemckralfe leuchlet nichl das 
Zeichen eines nauen Bundes. Denn sie 
seihet wollen ja nichts Heues, sondern 
nach beendeter Fahrt nur nr« allen Tnfi- 
del 1 t 5 rtseLsen. rtflisnssi 


Mahnwache zur Eröffnung der Landtagssitzun^ 

Jeden 2, c»der 3, Mittwoch im Ucnat 16.DO - 1-fi.QO Ulhr vac dter BüfgetSChaft 


Wichtige Mitteilungen: 

Unser BltC ist .Jepllnet: 

D\im 5 ifrQ 5 \'<x\ liß 00 - 1S.Ü0 Uhr 
Mittwochs von 16.DÜ-1BJM Utr 
Dciincrritag^ von 15,00-1300 Uhr 
Tag der Büi okasse und Beitragszäh- 

Imgeri 

Bciirag^hglpge fer riss FlnanEamt 

aur Anrcrdefang 

Jeden Morriaa von 17.DG-1B.ffl3 Uhr- 
Isflt der Geschättsfehrende Viysland 

Jeden 4 . Wantug m 19.00 - 21 DÜ Ulir 
■der LandeSvGraland. 

Alte Mitglieder kennen mit beratender 
Sterne teilnehmai. 

Saziater Enzatiingsrti^n^t 

Pcnnerstega najeh Vtereteberufia 
Im B0^BDrgermelster-DalolMner¥i- 
5t". 25. te alten sozialen Fragen kenn 


beraten werdei. ^nn ngtw^idlg. 
Schlüte bfli BehOrdangJDEsn. 

Die Anschrift tür alle Ang^ganhflil#n: 
Vereifi^uiVJ dur Verfdgfe;! des Nazi- 
regimea IVVHJ 

Bund der Antifeschien ßramefte.V. 
Bürgernieteter-ttetehmann-Ölr. 26 
£3£ 17 BREVEN 
Tel 04 21V3B 29141 
F^: 0421/362913 

De Sparkasse in Bramen 
PLZ 29D 501 D1J, KBü.-Hr. 1Ü31013 

AJfemaÜMe Ruudgänpe-Fahrten, An¬ 
meldung augh unter Ttfl.: ^U25£ 

FledaklkyieschluB für den BAF am 1i 
eines jedeft Münata. 

Wfehtrgo Wlailuhgen und Artikel sind 
nacai A& sjyac hgjm bgll^i. 

V.i.Sjd.R: Willy Hunderlmark 
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